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Werksausschuss 06.05.2026 

öffentliche Sitzung 

 

TOP 7.3 Mäh- und Trassenarbeiten Dienstleistungsvertrag 

Sachverhalt: 

Bislang wurden Mäharbeiten, das Freistellen von Zäunen sowie weitere Unterhaltungs-

maßnahmen im Versorgungsgebiet der VG Wittlich-Land zum Teil durch die Verbandsgemeinde 

organisiert und abgerechnet. Da der Dienstleistungsvertrag der Verbandsgemeinde Wittlich-Land 

im Jahr 2025 ausgelaufen ist und neu ausgeschrieben werden muss, beabsichtigt der ZWEM, 

künftig alle Mäharbeiten eigenständig auszuschreiben und zentral zu koordinieren, um eine 

effektive und zielgerichtete Nutzung der Ressourcen sicherzustellen. Die Ausschreibung beinhaltet 

einen Dienstleistungsvertrag über die jährlichen Mäharbeiten sowie die Pflege der Wege an 55 

ZWEM-Anlagen mit einer Gesamtfläche von etwa 7,7 Hektar. Für jede der vorgenannten Anlagen 

sind die Arbeiten zweimal jährlich vorgesehen. Die Ausführungsdauer beträgt 2 Jahre und kann 

jeweils zweimal um 2 Jahre verlängert werden.  Darüber hinaus übernimmt das Personal des 

ZWEM im Rahmen der laufenden Jahrespflege weitere, nicht vorhersehbare Unterhaltungs-

maßnahmen, wie zusätzliche Mäharbeiten und das Freihalten von Schildern, Pegeln oder 

Peilbohrungen sowie Wasserzählerschächten. 

 

Kostenschätzung für diese vorliegende Ausschreibung: 41.000,00 € netto 

 

Verhandlungsvergabe nach UVgO: 

ausgegebene Angebote:   5 

eingegangene Angebote:   2 Hauptangebote  

gewertete Angebote:   2 Hauptangebote  

berücksichtigte Angebote:   2 Hauptangebote 
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Vorschlag für die Vergabe der Maßnahme:   [netto/€] 

Fa. von Greve-Dierfeld, Dierfeld   41.871,50 € 

 

 

Beschluss: 

Der Werksausschuss beschließt, die Dienstleistung zur Ausführung der Mäh- und Trassenarbeiten 

an die mindestbietende Firma von Greve-Dierfeld, Dierfeld, zum angebotenen Preis in Höhe von 

41.871,50 € netto, zu vergeben. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig    99 Ja-Stimmen 
          0 Nein-Stimmen 
          0 Enthaltungen 
 


